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Nach den Terminsitzungen des SAM in der Schweiz und der Vorstandsitzung des TSV im 
November 2010 in Baden-Baden / D wurden die ersten Motorrad Trial Termine, welche zur IBRMV 
Motorrad Trial Meisterschaft 2011 zählen sollten, festgelegt. Im Laufe des Winters musste dann der 
Terminplan noch ein wenig angepasst werden. Stallikon / CH musste leider abgesagt werden, weil 
dem Club die Bewilligungen verweigert wurden. Der Veranstalter hatte aber insofern Glück, dass er 
das Trial kurzfristig nach Windlach verlegen konnte. Deshalb fanden in Windlach innerhalb von 4 
Wochen gleich 2 Trials statt. Erstmals fand in Oelbronn ein Meisterschaftslauf statt, welcher aber 
von den CH Fahrern schlecht besucht wurde. Grund war sicher die Ferienzeit in der Schweiz und 
der recht lange Anfahrtsweg.  
 
     Damit zählten in diesem Jahr 10 Trials zur Meisterschaft, so viele wie noch nie. Als erstes zur 
Austragung kam Bühl in Deutschland, welches dieses Jahr auch wieder zur SAM Meisterschaft 
zählte. Es schrieben sich wieder mehr Fahrer als 2010 zur IBRMV Meisterschaft ein. An der 
Veranstaltung selbst nahmen über 100 Fahrer teil. An den nächsten Trials kamen dann noch einige 
dazu, etliche meldeten sich auch über Internet an, was die Gesamtzahl auf 34 Teilnehmer brachte, 
also wieder 6 Fahrer mehr als 2010. Das ist erfreulich, insbesondere auch die Tatsache, dass sich 
in allen Klassen Teilnehmer anmeldeten. Anstelle Stallikon folgte zwei Wochen nach Bühl das Trial 
Windlach 1. Dann veranstaltete Windlach 2 im Zürcher Unterland seinen Lauf zur Meisterschaft. 
Hilfikon auch in der Schweiz gelegen, organisierte 3 Wochen später den 4. Lauf im Gelände des 
Moto Cross Clubs Wohlen. Zwei Wochen später, mitte Juni fand die Meisterschaft in Hornberg / D 
ihre Fortsetzung bei durchzogenem Wetter. Zwei Wochen darauf mussten die deutschen Fahrer 
ihre längste Reise antreten. Es ging nach Graubünden in die Nähe von Chur nach Lüen. Dort im 
kleinen Bergdorf fand zum 2. Mal ein Meisterschaftslauf statt. Anschliessend gab es gar keine 
Sommerpause, weil es nach Oelbronn ging und gleich eine Woche später nach Biberach / D. 
Dieses Trial fand wieder bei schönstem Wetter statt. Nach Biberach gab es dann doch noch eine 
kleine Pause von etwa 6 Wochen. Dann war Herbolzheim in Deutschland angesagt. In ihrem 
Clubgelände wurden die Fahrer welche am Morgen starteten mit schlammigen Sektionen 
konfrontiert. Da es dann abtrocknete konnten die Nachmittags Klassen bei guten Verhältnissen 
fahren. Der nächste und letzte Lauf führte uns dann nach Vandans im Montafon / A, wo es zum 
sechsten Mal ein Trial gab. Auch diesmal stand die Gemeinde wieder voll hinter den Leuten. Auch 
da schönes Wetter und ein gutes Trial. Dort fand auch gleich die Siegerehrung statt und die Pokale 
fanden wieder glückliche Abnehmer. 
 
     Dass im Sport nicht immer nur Freude herrscht, bewies uns der 3. August 2011. Unser Trial 
Organisator und Klasse 8 Fahrer Richi Mosimann stürzte beim Training so unglücklich, dass er mit 
einer schweren Halswirbelverletzung ins Paraplegikerzentrum Nottwil geflogen werden musste. Die 
Operation war erfolgreich, eine Prognose zur Heilung lässt sich aber erst nach Monaten sagen. 
 
     An dieser Stelle noch ein herzliches Dankeschön an die Veranstalter, welche sich auch immer 
wieder einen Mehraufwand aufladen, sowie an Gerd Oberle und Felix Büeler für die Unterstützung. 
Ein weiterer Dank auch an die Fahrer, welche zusätzlich zu ihrer Meisterschaft auch an der IBRMV 
Meisterschaft teilnahmen und sich immer sportlich verhielten. 
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Endplatzierungen 2011 
 
 
Klasse 2: 1. Rang Beck Lucas   Nenzing / A 
  2. Rang Fraefel Patrick  Waldkirch / CH 
  3. Rang Schneider Philipp  Vandans / A 
 
 
Klasse 3: 1. Rang Prutscher Armin  Rielasingen / D 
  2. Rang Schneider Christian  Vandans / A 
 
 
Klasse 4: 1. Rang Mosimann Mario  Affoltern am Albis / CH 
  2. Rang Faude Max   Sindelfingen / D 
 
 
Klasse 5: 1. Rang Schaub Jonathan  Hörbranz / A 
  2. Rang Senn Florian   Althäusern / CH 
  3. Rang  Christen Beat   Brütten / CH 
  4. Rang  Faude Nadine   Sindelfingen / D 
  5. Rang  Beck Markus   Bludenz / A 
  
 
Klasse 6: 1. Rang Kolb Andreas   Wangen / D 
  2. Rang Schek Maxi   Wangen / D 
  3. Rang Schek Julia   Wangen / D 
 
 
Klasse 7: 1. Rang Kronenberg Daniel  Hägendorf / CH 
  2. Rang Eggenschwiler Felix  Ifenthal / CH 
  3. Rang Schläpfer Rolf   Domat-Ems / CH 
  4. Rang Büeler Felix   Rehetobel / CH 
  5. Rang Fraefel Elmar   Henau / CH 
  6. Rang  Beck Wendelin  Nenzing / A 
  7. Rang Rützler Markus  Sonntag / A 
  8. Rang Müller Urban   Ludesch / A  
 
  
Klasse 8: 1. Rang Schibli Peter   Frauenfeld / CH 
  2. Rang Meier Ueli   Heimberg / CH 
  3. Rang Lauble Willi   Hornberg / D 
  4. Rang  Mosimann Richard   Affoltern am Albis / CH 
  5. Rang  Senn Markus   Althäusern / CH  
 
 
Klasse 9:  1. Rang Schek Alexander  Wangen / D 
  2. Rang Bürki Max   Ostermundigen / CH 
  3. Rang Läderach Therese  Bargen / CH 
  4. Rang Gruschwitz Ewald  Lindau / D 
  5. Rang Kolb Siegfried   Wangen / D 
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